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Auftrag an die Arbeitsgruppe: 

Benötigte Materialien: 

• Fallskizzierung 
• ICF-Liste 
• Notizmöglichkeiten bei Bedarf 

 

Phase 1: Leitziele und Wünsche 

• Lesen Sie sich die skizzierte Fallbeschreibung durch.  
• Formulieren Sie aus Perspektive der betroffenen Person mögliche Leitziele und 

Wünsche in unterschiedlichen Lebensbereichen. 
• Verständigen Sie sich auf max. 2 Leitziele, die sie im Rahmen der Veranstaltung 

weiter bearbeiten möchten. 
• Bitte klären Sie, wer die Ergebnisse im Plenum vorstellt. 

Dauer: 45 min 

 

Phase 2: Körperfunktionen der ICF 

• Wählen Sie 2 für die Person relevant erscheinende Kapitel der 
Körperfunktionen aus. 

• Gehen Sie diese gemeinsam durch: 
o Welche Unterkapitel sind für die betroffene Person relevant? 
o Welche Items beschreiben die Beeinträchtigungen der Körperfunktionen 

der betroffenen Person. 
• Bitte klären Sie, wer die Ergebnisse im Plenum vorstellt. 

Dauer: 30 min 

 

Phase 3: Aktivitäten der ICF 

• Wählen Sie zwei für die Person relevant erscheinenden Kapitel der 
Aktivitäten aus und bearbeiten Sie diese.  

• Welche Unter-Kapitel sind für die betroffene Person relevant?  
o Welche Items beschreiben die Leistungsfähigkeit der Person?  

 Was kann die Person tun? Was kann Sie nicht tun? 
• Bitte klären Sie, wer die Ergebnisse im Plenum vorstellt. 

Dauer: 30 min 
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Phase 4: Kontextfaktoren der ICF 

• Wählen Sie zwei für die Person relevant erscheinenden Kapitel der 
Umweltfaktoren aus und bearbeiten Sie diese.  

• Welche Items beschreiben Förderfaktoren oder Barrieren in der Umwelt der 
Person?  
Dauer: 20 Minuten  
 

• Benennen Sie 2-3 personbezogenen Faktoren, die für das Verständnis des 
Falles von Bedeutung sind.  
 

• Bitte klären Sie, wer die Ergebnisse im Plenum vorstellt. 

 
Dauer: 10 Minuten 

 

Phase 5: Teilhabe der ICF und konkrete Ziele 

 
Erarbeiten Sie bitte unter Berücksichtigung aller bisherigen Ergebnisse: 

Welche Lebensbereiche sind für die Person wichtig? 
Wie gestaltet sich ihre Teilhabe in diesen Bereichen? Ist sie gegeben? 
 

Formulieren Sie im Hinblick auf einen ihr wichtigen Lebensbereich 2 konkrete 
Teilhabeziele und die notwendigen Hilfen. 
 

• Bitte klären Sie, wer die Ergebnisse im Plenum vorstellt. 
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